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„Gedern, das leuchtende Vorbild für eine 
gemeinschaftliche Kommunalpolitik“ 

„Die ärztliche Versorgung betrifft uns alle“

WÄHLT FREIE WÄHLER

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Politik lebt vom Miteinander. Die FREIEN 
WÄHLER haben als stärkste Kraft in der 
Gederner Stadtverordnetenversammlung in den 
vergangenen Jahren dazu beigetragen, dass 
unsere Stadt von Sachlichkeit, Zusammenhalt 
und konstruktiver Zusammenarbeit geprägt 
bleibt. Niemand hat allein immer recht. Deshalb 
setzen die FREIEN WÄHLER auf offenen Austausch, 
pragmatische Abwägung und gemeinsame 
Beschlüsse. Wir wollen mit dieser Broschüre 

auch Sie mitnehmen in die aktuelle konkrete 
Kommunalpolitik und nicht nur allgemeine 
Schlagworte verbreiten.
Unser Ziel war und ist es, gesellschaftliche 
Spaltung zu vermeiden und gemeinsam 
tragfähige Lösungen für die Zukunft Gederns zu 
entwickeln. Dafür danken wir allen, die diesen 
Weg mit uns gegangen sind, und hoffen auf eine 
ebenso vertrauensvolle Zusammenarbeit in der 
kommenden Wahlperiode ab 2026. 

Die FREIEN WÄHLER verstehen sich als Kraft der 
Mitte:
Kompetent – durch berufliche Fachkenntnis und 
kommunale Erfahrung.
Pragmatisch – durch sachliche Entscheidungen 
statt Parteienstreit.
Gemeinsam – durch Offenheit für Ideen und 
verantwortungsvolle Abwägung. 

Oder, wie John F. Kennedy es treffend formulierte:
„Wenn wir uns einig sind, gibt es wenig, was wir 
nicht können. 

Am 15. März 2026 entscheiden Sie über die 
Zukunft unserer Stadt. Die Briefwahl ist bereits 
jetzt möglich. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
den FREIEN WÄHLERN Ihr Vertrauen schenken.
Als Dank werden wir Gedern weiterhin mit vollem 
Einsatz für kommende Generationen gestalten.

Herzlichst 

Ihr Herbert Weber
Vorsitzender der FREIEN WÄHLER Gedern
und 1. Stadtrat der Stadt Gedern

Wer Gedern liebt

Bei der letzten Kommunalwahl haben die FREIEN 
WÄHLER zugesagt, sich aktiv um ein Ärztezentrum 
in Gedern zu kümmern – und dieses Versprechen 
haben wir eingelöst. Gemeinsam mit allen 
politischen Kräften, dem Wetteraukreis und dem 
Gesundheitszentrum Wetterau (GZW) wurde 
eine tragfähige und zukunftsorientierte Lösung 
erarbeitet und einstimmig beschlossen.

Die ehemalige Schlossbergklinik wurde von der 
Stadt Gedern erworben und zu einem modernen 
Ärztehaus umgebaut. Heute befinden sich dort 
eine große Hausarztpraxis, eine internistische 
Gemeinschaftspraxis mit drei Fachärzten sowie 
eine onkologische Abteilung. Hausärzte und GZW 
sind die Mieter. 

Dieses Ärztehaus ist ein wichtiger Meilenstein 
– aber noch nicht das Ziel. Leider konnten 
bislang keine Nachfolger für die Fachrichtungen 
Orthopädie und HNO gefunden werden. An dieser 
Aufgabe bleiben wir dran.

Die größte Herausforderung ist dabei die 
Einschätzung der Kassenärztlichen Vereinigung, 
die den Wetteraukreis insgesamt als ausreichend 
versorgt betrachtet – obwohl gerade Oberhessen, 

als ländlicher Kreisteil, zunehmend unter 
Ärztemangel leidet. Diese Realität muss benannt 
werden. Und sie braucht eigene kommunale 
Lösungen.

Für die FREIEN WÄHLER gilt: Nicht jammern, 
sondern handeln.

Deshalb beschäftigen wir uns auch mit neuen 
Ansätzen wie Telemedizin, medizinischen 
Versorgungsräumen (S-Medical Room), 
Gemeindeschwester und ergänzenden 
Versorgungsmodellen.

Die Freien Wähler engagieren sich für:

	Î Weitere Belegung des Ärztehauses

	Î Stetige Einforderung von Unterstützung 
beim Wetteraukreis, GZW, Land Hessen und 
KV.

	Î Weiterhin eine umfassende Allianz zum 
Wohle der Gederner Bevölkerung schaffen

POLITISCHE BROSCHÜRE · Der Sponsor ist die FWG Gedern, Vorsitzender Herbert Weber.  
Die FWG Gedern ist unabhängig und wird weder von einem Kreis- Landes- oder Bundesverband 
kontrolliert. Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Hessischen Kommunalwahl 2026. 
Weitere Informationen unter fw-gedern.de/impressum
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Grundwasser, die natürliche Lebensgrundlage

In Gedern wurden in den vergangenen 20 Jahren 
über 130 Regenwasserrückhaltemaßnahmen 
in Biotopen umgesetzt. Sie dienen dem 
Hochwasserschutz und fördern gleichzeitig die 
nachhaltige Grundwasserneubildung. Die FREIEN 
WÄHLER haben diese Maßnahmen konsequent 
vorangetrieben – auch gegen Widerstände.

Der Erfolg ist sichtbar: Während in vielen 
Nachbargemeinden die Grundwasserstände 
sanken, erreichten sie in Gedern 2025 
Höchststände. Ein bedeutender Gewinn für 
Umwelt, Klima und Versorgungssicherheit.

Gleichzeitig wurden durch die Bewertung der 
Biotope mit Ökopunkten erhebliche Einnahmen 
erzielt. Allein im Jahr 2026 fließen durch bereits 

abgeschlossene Verträge über 1,0 Million Euro in 
den Stadthaushalt.

Damit zeigt sich: Umwelt- und Finanz-
verantwortung schließen sich nicht aus. Die 
FREIEN WÄHLER werden diesem wichtigen 
Thema auch künftig große Bedeutung 
beimessen.

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î Sicherung des Grundwassers in Gedern

	Î Regenwasserrückhaltung als Hochwasser-
schutz und Grundwasserneubildung

	Î Intelligente Nutzung der Möglichkeiten von 
Ökologie und Ökonomie

André Gierhardt  
Wenings  

Christoph Lapp 
Ober-Seemen

Marcel Schrempf  
Gedern 

Manuel Jung  
Gedern

Nadine Kreilinger-Schneider  
Mittel-Seemen

Niklas Siegl  
Gedern

Christian Graf  
Steinberg

FREIE WÄHLER
Gedern

POLITISCHE ANZEIGE · Der Sponsor ist die FWG Gedern, Vorsitzender Herbert Weber.  
Die FWG Gedern ist unabhängig und wird weder von einem Kreis- Landes- oder Bundesverband 

kontrolliert. Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Hessischen Kommunalwahl 2026. 
Weitere Informationen unter fw-gedern.de/impressum

Wir sind Deine Stimme für eine starke Zukunft.

DYNAMISCH

ENGAGIERT

JUNG
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Nicht wählen ist keine Option.

DEMOKRATIE BRAUCHT DICH!

Trinkwasser – unser kostbarstes Gut

Die Freien Wähler setzen sich ein für: 

	Î bestmögliches Trinkwasser für Gedern

	Î stadteigene Brunnen und ein stadteigenes 
Wassernetz – keine Privatisierung

	Î Unterstützung der Schutzgemeinschaft 
Vogelsberg e.V.

	Î Finanzielle Förderung von Wassersparmaß-
nahmen und Regenwassernutzung

	Î Stärkere finanzielle Belastung der Wasser-
verbräuche im Rhein-Main-Gebiet

	Î sparsamen und verantwortungsvollen Um-
gang mit Trinkwasser  

Trinkwasser ist Leben. Es ist Gesundheit, Sicherheit 
und Zukunft. Für die FREIEN WÄHLER ist klar: Diese 
Ressource verdient den höchsten Schutz.

Gedern versorgt sich aus eigenen Brunnen mit 
hochwertigem Trinkwasser. Damit das so bleibt, 
haben wir investiert – in sichere Brunnen und in 
Vorsorge. Die Gederner brauchen keine Sorge 
haben: Bei uns wird das Wasser immer fließen, 
auch wenn der Strom einmal ausfällt. Wir haben 
für alle Brunnen Notstromaggregate gekauft.

Als ein Brunnen belastet war, haben wir nicht den 
billigsten Weg gewählt, sondern den richtigen: 
Stilllegung des Altbrunnens und Neubau eines 
Tiefbrunnens. Heute kommt unser Trinkwasser aus 
großer Tiefe – rein, sicher und dauerhaft geschützt. 
Das war Verantwortung. Das war Weitsicht.

Trinkwasser darf kein Geschäftsmodell sein. 
Es gehört in öffentliche Hand. Es gehört den 
Menschen.

Für die FREIEN WÄHLER ist klar: Wir schützen unser 
Wasser – heute, morgen und für unsere Kinder.
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Mit dem Neubau des Brandschutzzentrums 
in Gedern (rund 10 Mio. €) und dem neuen 
Feuerwehrhaus in Wenings (rund 2 Mio. €) 
befinden sich zwei zentrale Zukunftsprojekte für 
unsere Feuerwehren bereits in der Umsetzung.

Auch für die Feuerwehren Mittel- und Nieder-
Seemen wurde mit dem Grundstückskauf der Weg 
für einen Neubau bereitet. Die FREIEN WÄHLER 
setzen sich dafür ein, den bewährten Grundriss 
aus Wenings zu übernehmen, um Planungskosten 
zu sparen und gleichzeitig moderne Standards zu 
sichern. Damit bekennen wir uns klar zum Erhalt 
leistungsfähiger Feuerwehren in allen Stadtteilen.

Der Bedarfs- und Entwicklungsplan bis 2034 sieht 
weitere notwendige Investitionen vor. Die FREIEN 
WÄHLER stehen zu diesem Plan und unterstützen 
diese Maßnahmen, weil sie unmittelbar der 
Sicherheit aller Bürgerinnen und Bürger dienen.

Unsere Feuerwehren stehen für Kameradschaft, 
Ehrenamt und Verlässlichkeit. Diese starke 

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î Moderne Gebäude und Ausstattung der 
Freiwilligen Feuerwehren

	Î Die Zukunft einer modernen Feuerwehr

	Î Sicherung für den Brandschutz der Stadt 
Gedern

	Î Aufrechterhaltung der Stadtteilfeuerwehren

	Î Bildung von Einkaufsgemeinschaften

	Î Dialog mit dem Land Hessen für höhere 
Fördersummen

	Î Verringerung der bürokratischen Auflagen 
und Dokumentationspflichten

 „Feuerwehren, ein Teil der Lebensversicherung für uns alle“

Gemeinschaft werden wir auch künftig fördern 
und unterstützen.

Gleichzeitig richten wir einen klaren Appell an 
das Land Hessen: Die Förderquote ist von früher 
rund 35 % auf heute unter 10 % gesunken, 
während Bürokratie und Anforderungen stetig 
steigen. Ehrenamt braucht bessere finanzielle 
Unterstützung und spürbare Entlastung.

Für die FREIEN WÄHLER gilt: Starke Feuerwehren 
sind unverzichtbar für ein sicheres Gedern.

Für eine starke  
Gemeinschaft

bessere Dämmung, moderne Heizsysteme und 
effiziente Technik. Unser Ziel ist die konsequente 
Reduzierung fossiler Brennstoffe sowie den CO₂-
Ausstoß im Gebäudebereich und im kommunalen 
Fuhrpark. Der Ausbau von Photovoltaik auf 
geeigneten kommunalen Dachflächen wird 
zukünftig weiter vorangetrieben.

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î konsequenten Klimaschutz als 
Klimakommune

	Î Reduzierung des Energieverbrauchs in 
öffentlichen Gebäuden

	Î moderne und effiziente Heiz- und 
Anlagentechnik

	Î Verringerung fossiler Brennstoffe und des 
CO₂-Ausstoßes

	Î  Ausbau von Photovoltaik und erneuerbaren 
Energien

	Î verantwortungsvolle Weiterentwicklung der 
Windkraft in Gedern

	Î Hochwasserschutz und Regenrückhaltung

	Î Klimaschutz mit Augenmaß, Bürgernähe 
und wirtschaftlicher Vernunft

Gedern ist Klimakommune. Für die FREIEN WÄHLER 
ist das kein Schlagwort, sondern ein klarer Auftrag. 
Klimaschutz beginnt vor Ort – mit Maßnahmen, die 
ökologisch sinnvoll, wirtschaftlich vernünftig und 
für die Bürgerinnen und Bürger nachvollziehbar 
sind.  Ein zentraler Schwerpunkt ist die Senkung 
des Energieverbrauchs unserer Gebäude durch 

Klima, Windkraft und Verantwortung für kommende Generationen

Windkraft in Gedern – bewährt, akzeptiert und zukunftsfähig

Windkraft ist in Gedern seit Jahrzehnten etabliert. 
Der bestehende Windpark wurde bereits erfolgreich 
repowert: Alte Anlagen wurden durch moderne, 
leistungsstärkere ersetzt. Der neu genehmigte 
Windpark wird mit den aktuell effizientesten 
Anlagen ausgestattet werden.  Für die konstruktive 
Zustimmung der Bürgerinnen und Bürger, 

insbesondere in Wenings, danken wir ausdrücklich. 
Alle Anlagen stehen auf gemeindeeigenem Grund. 
Die Pachteinnahmen fließen vollständig in die 
Stadtkasse und stärken dauerhaft die finanzielle 
Handlungsfähigkeit unserer Stadt. Windkraft 
bedeutet für Gedern: Klimaschutz, regionale 
Wertschöpfung und finanzielle Verantwortung.

Klimaschutz heißt auch Vorsorge

Klimaschutz bedeutet nicht nur Emissionsminde-
rung, sondern auch Anpassung an den Klimawan-
del. Starkregen, Hochwasser und Trockenperioden 
nehmen zu. Deshalb gehören Regenrückhaltung 
und eine vorausschauende Wasserwirtschaft fest zu 
einer verantwortungsvollen kommunalen Klima-
politik. 

Der FWG-Antrag im Kreistag für ein Starkregen-
Frühwarnsystem wurde von der CDU/SPD-Koalition 
abgelehnt . Zwei Jahre später begann die Verwal-
tung trotzdem mit der Umsetzung. Für die FREIEN 
WÄHLER gilt: Klimaschutz darf nicht ideologisch 
sein. Er muss praktikabel, bezahlbar und wirk-
sam sein – für unsere Stadt, unsere Stadtteile 
und für kommende Generationen.
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Gedern profitiert von einem außergewöhnlich 
starken Gewerbe. Das Gewerbesteueraufkommen 
liegt – bezogen auf die Einwohnerzahl – 
deutlich über dem vergleichbarer Kommunen. 
Dafür danken die FREIEN WÄHLER allen 
Unternehmerinnen, Unternehmern und 
Beschäftigten ausdrücklich.

Politik und Verwaltung haben in den vergangenen 
Jahren konsequent daran gearbeitet, Gedern 
als wirtschaftsfreundlichen Standort zu stärken. 
Neuansiedlungen, Erweiterungen und bestehende 
Betriebe wurden unbürokratisch unterstützt. 
Diesen erfolgreichen Weg werden wir fortsetzen.

Gewerbeflächen sichern wir vorausschauend. 
Besonders die freie Gewerbefläche in Ober-
Seemen ist dabei ein echter Zukunftsschatz, der 
unserer Stadt langfristig Entwicklungschancen 
eröffnen wird. Sie sollen gezielt an Unternehmen 
vergeben werden, die Arbeitsplätze schaffen 
und regionale Wertschöpfung bringen. Reine 
Logistikflächen ohne Nutzen für Gedern lehnen wir 
ab.

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î Unterstützung der heimischen Betriebe

	Î Förderung von Neuansiedlungen mit 
nachhaltigen Arbeitsplätzen

	Î Unterstützung des Gewerbeparks 
Oberhessen iGO GREEN in Nidda-Harb

	Î Unterstützung des Einzelhandels

	Î Förderung verkaufsoffener Sonntage

	Î Bevorzugte Vergabe öffentlicher Aufträge 
an Betriebe aus Gedern und der Region 
Oberhessen

Den interkommunalen Gewerbepark iGO GREEN 
in Nidda-Harb, an dem Gedern als Gesellschafter 
beteiligt ist, unterstützen wir ausdrücklich. 
Er verbindet wirtschaftliche Entwicklung mit 
Nachhaltigkeit und schafft moderne Arbeitsplätze 
im ländlichen Raum.

Für die FREIEN WÄHLER gilt: Eine starke 
Wirtschaft sichert die Zukunft unserer Stadt.

Ein starkes Gewerbe – unsere finanzielle Basis

Birgit Appel
Stadtverordnetenvorsteherin

Nicole Kipper
Mitglied des Vorstands

Ilona Lehr
Ortstvorsteherin Ober-Seemen

Nadine Kreilinger-Schneider
Ortstvorsteherin Mittel-Seemen

Almuth Zinn
Ortstvorsteherin Wenings

MUTIG ∙ ENGAGIERT ∙ WEIBLICH

Frauenpower für Gedern

Für unsere Zukunft!
Liste 6

POLITISCHE ANZEIGE · Der Sponsor ist die FWG Gedern, Vorsitzender Herbert Weber.  
Die FWG Gedern ist unabhängig und wird weder von einem Kreis- Landes- oder Bundesverband 

kontrolliert. Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Hessischen Kommunalwahl 2026. 
Weitere Informationen unter fw-gedern.de/impressum
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UNSERE KANDIDATEN FÜR DEN 15. MÄRZ 2026

 11  12  13  14  15

Jochen Wagner 
Jg. 1968

Neu auf der Liste

Diplom-Ingenieur

Gedern

 
Burkhard Schneider 

Jg. 1963

Neu auf der Liste

Qualitäts-Kontrolleur

Gedern

Almuth Zinn 
Jg. 1962

Ortsvorsteherin  
Wenings 

Stadtverordnete

Verw. Angestellte

Wenings

Dirk Eifert 
Jg. 1978

Stadtverordneter

Rettungssanitäter

Mittel-Seemen

Niklas Siegl  
Jg. 2000

Neu auf der Liste

Student

Gedern

 16  17  18  19  20

Manuel Jung 
Jg. 1987

Neu auf der Liste

Geschäftsführer, Metall-
baumeister, selbständig

Gedern

Gerhard Collmann 
Jg. 1956

Neu auf der Liste

Rentner

Wenings

Nicole Kipper 
Jg. 1970

Stadtverordnete

Bürokauffrau

Ober-Seemen

Christian Graf 
Jg. 1984

Stadtverordneter

Diplom-Ingenieur

Steinberg

Ilona Lehr 
Jg. 1951

Ortsvorsteherin  
Ober-Seemen

Rentnerin

Ober-Seemen

21 Bieger, Marina, Jg. 1988, Exam. Altenpflegerin, Wenings

22 Kipper, Andreas, Jg. 1970, Schreinermeister, Ober-Seemen

23 Bieger, Janek, Jg. 1987, Exam. Altenpfleger, Wenings

24 Bartikowski, Heinz-Uwe, Jg 1962, Rentner, Mittel-Seemen

25 Weber, Tobias, Jg. 1990, Elektro-Ingenieur, Steinberg

26 Rüdiger, Jürgen, Jg. 1964, Tischlermeister, Gedern

27 Krieg, Andreas, Jg. 1965, CNC-Fräser, Gedern

28 Peppel, Ewald, Jg. 1951, Rentner, Gedern

29 Winter, Hermann, Jg. 1949, Rentner, Gedern

30 Weber, Manfred, Jg. 1960 Rentner, Steinberg

1 2 3 4 5

Herbert Weber 
Jg. 1956

FWG-Vorsitzender 
1.Stadtrat 
Magistrat

Diplom-Ingenieur

Gedern

Birgit Appel 
Jg. 1964

Stadtverordneten- 
 vorsteherin

Hauswirtschaftsmeisterin 

Gedern

Christian Ladner 
Jg. 1968

Magistrat

Zimmermeister,  
selbständig

Gedern

Sebastian Stroh 
Jg. 1977

Fraktionsvorsitzender 
Stadtverordneter

Bankkaufmann

Gedern &  
Mittel-Seemen

Christoph Lapp 
Jg. 1987 

 
Stellv. Fraktions- 

vorsitzender 
Vorsitzender  

Bauausschuss

Kaufmann 
Ober-Seemen

 6  7  8  9  10

Hans-Albert Menzel 
Jg. 1967

Magistrat

Bankkaufmann

Gedern

André Gierhardt 
Jg. 1984

Magistrat

Service-Manager

Wenings

Marcel Schrempf 
Jg. 1992

Neu auf der Liste 
 

Geschäftsführer, 
Maurermeister  

selbständig

Gedern

Nadine Kreilinger- 
Schneider  

Jg. 1986

Neu auf der Liste 
Ortsvorsteherin  
Mittel-Seemen

selbständig

Mittel-Seemen

Jörg Lachmann 
Jg. 1967

Neu auf der Liste

Techn. Fachwirt

Gedern

Liste 6



12 13

Wenings 

	Î Sanierung und Erweiterung des Kindergartens

	Î Fertigstellung des neuen Feuerwehrhauses

	Î Verbesserung der Aufenthaltsqualität auf 
Spielplätzen

	Î Erhalt des Arzthauses

	Î Nutzungs- und Sanierungskonzept für die 
Festhalle

	Î Neubau eines multifunktionalen Sportfeldes

	Î Überarbeitung des Sportplatzkonzepts

	Î Erschließung weiterer Bauplätze für 
Wohnbebauung

Kernstadt Gedern 

	Î Fertigstellung des Feuerwehr-
Brandschutzzentrums

	Î Attraktive und lebendige 
Innenstadtentwicklung

	Î Unterstützung des Einzelhandels

	Î Neuansiedlung attraktiver Märkte, 
insbesondere eines Drogeriemarktes

	Î Enger Austausch mit der Gewerbegemeinschaft

	Î Werterhalt des Schlosses als Wahrzeichen 
unserer Stadt

	Î Freizeitgelände am Gederner See erhalten und 
weiterentwickeln

	Î Fun-Park für Jugendliche in der oberen 
Marktstraße

	Î Neueröffnung und Pflege des Schlossparks

	Î Abschluss der Sanierung der Alten Turnhalle

	Î Sanierung des Umkleidetrakts im Hallenbad

	Î Hochwasserschutz weiter ausbauen

	Î Intensivere Vermarktung erschlossener 
Bauplätze

Die Freien Wähler stehen für eine Politik des 
Miteinanders, für Verlässlichkeit, Augenmaß und 
eine Stadtentwicklung, die alle Generationen 
und alle Ortsteile im Blick behält. Unser Ziel ist 
klar: Gedern und seine Stadtteile als sichere, 
lebendige und lebenswerte Wohnorte zu 
erhalten und behutsam weiterzuentwickeln.

Gemeinsam gestalten wir unsere Zukunft.
Vertrauen Sie weiterhin den FREIEN WÄHLERN – 
wir setzen es um.

Gedern und seine Stadtteile – eine Familie

Gedern ist mehr als die Kernstadt. Unsere Stadt 
lebt von ihren Stadtteilen, von engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen und 
gewachsenen Gemeinschaften. Für die Freien 
Wähler gilt: Jeder Stadtteil hat eigene Stärken – 
und eigene, berechtigte Bedürfnisse. Während 
in der Kernstadt naturgemäß ein höherer 
struktureller Aufwand besteht, setzen wir uns 
gleichermaßen für eine verlässliche, ausgewogene 
und zukunftsorientierte Entwicklung aller 
Stadtteile ein. Darauf wird die FWG ein noch 
stärkeres Augenmerk richten. Messen Sie uns 
daran.

Steinberg

Gedern

Ober - Seemen

Nieder - Seemen

Mittel - Seemen

Wenings

Gemeinsam gestalten wir unsere Zukunft

Nieder-Seemen

	Î Weitere Sanierung des 
Dorfgemeinschaftshauses, insbesondere 
Erneuerung der WC-Anlagen 

	Î Neubau eines gemeinsamen 
Feuerwehrgebäudes

	Î  Erhalt und Aufwertung des Ortsmittelpunkts

	Î Radwegebau am Seementalradweg

	Î Schaffung neuer Bauplätze für Wohnbebauung

Ober-Seemen

	Î Fertigstellung des Kindergartenneubaus

	Î Anschließende Sanierung des 
Bestandskindergartens

	Î Hochwasserschutz weiter stärken

	Î Fortentwicklung der Feuerwehr

	Î Schaffung neuer Bauplätze für Wohnbebauung

Mittel-Seemen

	Î Einbau eines behindertengerechten 
WCs in der Seementalhalle und weitere 
Erhaltungsmaßnahmen am Gebäude und 
Kühltechnik

	Î Neues gemeinsames Feuerwehrgebäude mit 
Nieder-Seemen

	Î Radwegebau am Seementalradweg

	Î Pflege öffentlicher Plätze und Wege

	Î  Schaffung neuer Bauplätze für Wohnbebauung

Steinberg

	Î Fertigstellung der restlichen 
Glasfaseranschlüsse

	Î Regelmäßige Pflege von Grünflächen und 
Spielbereichen

	Î Unterstützung für Dorffeste, Vereine und 
Feuerwehr

	Î Radwegeverbindungen nach Hirzenhain und 
Merkenfritz

	Î Schaffung neuer Bauplätze für Wohnbebauung

Ihre        für die FWG - eine Stimme für Gederns Zukunft
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Unsere Kinder verdienen beste Bedingungen – 
unabhängig vom Wohnort und vom Geldbeutel 
der Eltern. Die FREIEN WÄHLER stehen zum Erhalt 
aller Kindergärten in der Großgemeinde Gedern 
und für die Eltern kostenfreien Transport aus den 
Stadtteilen ohne Kindergarten.

Vom Bund und Land Hessen verlangen wir eine 
deutlich höhere finanzielle Beteiligung an den 
Kosten. Den stetig wachsenden Forderungen 
müssen auch entsprechende Finanzmittel folgen. 
Für uns gilt: Gute Kinderbetreuung ist keine 
Ausgabe – sie ist eine Investition in die Zukunft 
Gederner Familien

Kindergärten – beste Startchancen für unsere Kinder

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î Erhalt und Ausbau aller Kindergartenstandorte

	Î Moderne, sichere und kindgerechte Gebäude

	Î Ausreichend Fachpersonal und gute Arbeitsbe-
dingungen

	Î Verlässliche Betreuungszeiten

	Î Enge Zusammenarbeit zwischen Stadt, Erziehe-
rinnen und Eltern

Vereine – Herz und Zusammenhalt unserer Stadt

Vereine sind das Rückgrat des gesellschaftlichen 
Lebens in Gedern und seinen Stadtteilen. Sie 
fördern Gemeinschaft, Integration, Jugend und 
Ehrenamt.

Die Freien Wähler stehen an der Seite der 
Vereine, denn ohne Vereine gäbe es weniger 
Gemeinschaft. Ohne Ehrenamt wäre Gedern 
ärmer.

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î Verlässliche finanzielle Unterstützung bei An-
schaffungen

	Î Zurverfügungstellung von Räumen

	Î Wertschätzung des Ehrenamts

	Î Unbürokratische Zusammenarbeit mit der Stadt

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î Online-Services für alle wichtigen Verwaltungs-
leistungen

	Î Digitale Akten und schnellere Bearbeitungszei-
ten

	Î Sichere und datenschutzkonforme Systeme

	Î Überprüfung bestehender Strukturen und Ab-
läufe

	Î Schulung und Unterstützung für Mitarbeitende 
und Bürger

	Î Barrierefreie und verständliche Angebote

	Î Kosteneinsparung durch automatische Abläufe

Eine moderne Stadt braucht eine moderne 
Verwaltung. Die Freien Wähler setzen sich für eine 
konsequente, praxisnahe und bürgerfreundliche 
Digitalisierung der Stadtverwaltung ein. 
Unser Ziel: weniger Bürokratie, kürzere Wege, 
mehr Service – für Bürgerinnen und Bürger, 
Unternehmen und Mitarbeitende.

 „Digitalisierung der Stadtverwaltung – modern, bürgernah, effizient“

Behördengänge sollen bequem von zuhause 
möglich sein: Anträge online stellen, Termine 
digital vereinbaren, Dokumente sicher hochladen 
und den Bearbeitungsstand jederzeit einsehen. 
Gleichzeitig sorgen wir für transparente Abläufe, 
verständliche Informationen und einen einfachen 
Zugang für alle Generationen.

Dabei gilt für uns: Digitalisierung darf kein 
Selbstzweck sein. Sie muss den Menschen dienen. 
Deshalb setzen wir auf benutzerfreundliche 
Lösungen, sichere IT-Strukturen und persönliche 
Ansprechpartner vor Ort. Niemand darf durch die 
Digitalisierung ausgeschlossen werden.

Die Freien Wähler stehen für eine Digitalisierung 
mit Augenmaß: modern, verlässlich und nah an 
den Bedürfnissen der Menschen vor Ort. So 
machen wir unsere Stadt fit für die Zukunft – 
ohne ihre Bürgernähe zu verlieren.

MEHR SERVICE
WENIGER BÜROKRATIE

Seemental hat Zukunft
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Steuern und Gebühren – fair, transparent und verantwortungsvoll

Gedern steht im regionalen Vergleich für 
niedrige und faire Grundsteuern. Möglich 
wird das u.a. durch Zusatzeinnahmen aus 
Windkraft und Ökopunkten sowie soliden 
Gewerbesteuereinnahmen. Die Freien 
Wähler arbeiten kontinuierlich daran, solche 
Zusatzeinnahmen zu erschließen, um die 
Bürgerinnen und Bürger steuerlich zu entlasten.

Gleichzeitig sorgen wir für konsequentes 
investieren in die Zukunft unserer 
Stadt: in Radwege, Straßen, Wasser- 
und Abwasserinfrastruktur sowie in die 
Stadtentwicklung. Diese Investitionen 
sichern Lebensqualität, Werterhalt und 
Generationengerechtigkeit.

Für uns gilt: Durch regelmäßige Nachkalkulationen 
stellen wir Transparenz und Fairness sicher. 
Gebühren werden immer an den tatsächlichen 
Investitionen ausgerichtet.

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î Niedrige und wettbewerbsfähige 
Grundsteuern im regionalen Vergleich

	Î Stetige Investitionen in Infrastruktur und 
Daseinsvorsorge

	Î Weiterhin keine Beamtenstellen in der 
Stadtverwaltung. Das spart Kosten für die 
nächsten Generationen

	Î Transparente und nachvollziehbare 
Kalkulation

Nicht zu investieren, nur um Steuern kurzfristig 
niedrig zu halten, wäre Stillstand und eine 
Belastung für kommende Generationen. Die Freien 
Wähler stehen deshalb für stetige Investitionen 
mit Augenmaß und Weitblick.

Solide Finanzen sind kein Selbstzweck – sie 
dienen den Menschen in Gedern.

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î touristische Weiterentwicklung

	Î Stärkung gästefreundlicher Angebote

	Î Erhalt und Weiterentwicklung des Gebiets 
am Gederner See

	Î Schaffung weiterer attraktiver 
Freizeitangebote

	Î langfristigen Nutzen aus den Investitionen 
der Landesgartenschau

	Î Stadtentwicklung für Kinder und 
Enkelkinder, anstelle von Stagnation

Gedern ist ein attraktives Reiseziel in Hessen. Mit 
über 50.000 Übernachtungen pro Jahr liegen wir 
auf Platz vier im Wetteraukreis – direkt hinter den 
bekannten Bäderstädten. Das zeigt: Gedern wird 
geschätzt und gerne besucht.

Tourismus bringt Wertschöpfung für Hotellerie, 
Handel, Dienstleister und Freizeitangebote. 
Gleichzeitig sehen wir Handlungsbedarf im 
Gaststättenbereich. Die Freien Wähler werden 

Tourismus in Gedern – ein wichtiger Wirtschaftsfaktor

hier gemeinsam mit Wirtschaftsförderung und 
Förderprogrammen versuchen neue Impulse zu 
setzen, um Gründungen zu erleichtern.

Der Gederner See ist unser wichtiges 
Aushängeschild. Er bleibt Badesee und modernes 
Freizeit- und Erholungsgebiet – mit Rundweg, 
Adventuregolf und attraktiven Aufenthaltsflächen. 
Den dauerhaften Erhalt der Anlage sichern wir 
ebenso wie eine sinnvolle Weiterentwicklung des 
Betriebskonzepts.

Die Landesgartenschau 2027 ist eine große 
Chance für Gedern und Oberhessen. Sie stärkt 
Tourismus, Stadtentwicklung und Bekanntheit 
unserer Stadt nachhaltig – mit positiven Effekten 
für Wohnen, Gewerbe und Lebensqualität.

Für die Freien Wähler gilt: Tourismus ist Zukunft 
für Gedern.

Lebensqualität,  
die Gäste anzieht

LISTE 6

Wir machen uns stark für Wenings 

André Gierhardt
Magistrat

Almuth Zinn
Ortsvorsteherin

Gerhard Collmann 
neu auf der Liste PRAGMATISCH

GEMEINSAM

Jede Stimme zählt FWG

KOMPETENT
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Für die Freien Wähler gilt:
Tierschutz braucht Herz – und eine solide, gerechte Finanzierung.

Die Freien Wähler stehen für eine Politik, die Stadt 
und Land gleich ernst nimmt. Unser Ziel ist klar: 
Gleiche Lebensbedingungen im gesamten Wetter-
aukreis. Wer in Gedern die Freien Wähler wählt, 
sollte dies auch auf Kreisebene tun. Nur mit starken 
Freien Wählern im Kreistag stärken Sie Gedern, 
Oberhessen und den ländlichen Raum. Wir vertre-
ten Ihre Interessen konsequent – unabhängig und 
mit Rückgrat.

Die Schließung des Büdinger Krankenhauses ohne 
ernsthafte Gegenwehr der CDU/SPD-Kreisko-
alition zeigt, wie wichtig unabhängige Stimmen 
sind. Parteiräson darf niemals wichtiger sein als die 
Versorgung der Menschen vor Ort. Für uns ist das 
Warnung und Ansporn zugleich.
Wir reden Klartext. Wir bleiben standhaft. Wir kämp-
fen für unsere Region – auch wenn es unbequem 
wird.

Ländlichen Raum stärken
Der ländliche Raum darf nicht länger benachteiligt 
werden. Kreispolitik muss den gesamten Kreis im 
Blick haben – nicht nur Friedberg.Der geplante 

Ergänzungsneubau der Kreisverwaltung mit 450 
Arbeitsplätzen gehört nach Oberhessen. Dort wird 
er gebraucht: als wirtschaftlicher Impuls und als 
klares Zeichen der Gleichbehandlung. Weitere Zent-
ralisierung lehnen wir ab.

Demokratie statt Selbstbedienung
Die CDU/SPD-Koalition hat bei ZOV und OVAG 
das Verhältniswahlrecht durch ein Mehrheitswahl-
recht ersetzt. Ergebnis: Alle Aufsichtsratsitze, bis 
auf einen, gehen an die Koalition, die Opposition 
wird ausgeschlossen. Das ist keine faire Demokratie, 
sondern politische Selbstbedienung.
Demokratie lebt vom Mitreden und Mitentschei-
den – nicht vom Ausgrenzen.

Mehr Freie Wähler in den Wetterauer Kreistag!

Die Freien Wähler setzen sich ein für:

	Î Unabhängige Politik ohne Parteizwang

	Î Transparenz, Fairness und Bürgernähe

	Î Konsequente Stärkung des ländlichen 
Raums

	Î Gute medizinische Versorgung vor Ort

	Î Starke Schulen und Kitas

	Î Erhalt der Berufsschulen in Büdingen und 
Nidda

	Î Zuverlässige Verkehrsverbindungen

	Î Digitale Infrastruktur für Bürger und 
Unternehmen

	Î Rückkehr zum Verhältniswahlrecht bei ZOV/
OVAG

	Î Vertretung der Opposition in allen 
wichtigen GremienHerbert Weber

Christoph Lapp Christian Ladner

Birgit Appel

Sebastian Stroh Andrè Gierhardt

Mehr Freie Wähler in den Wetterauer Kreistag!Tierschutz – Verantwortung gemeinsam tragen

Tierschutz ist eine Aufgabe der gesamten 
Gesellschaft. Die FREIEN WÄHLER stehen klar zum 
Tierheim Wetterau und zur Verantwortung der 
Kommunen für Fund- und Abgabetiere.

Es steht ein Neubau an. Wir unterstützen die 
Mitgliedschaft und den geplanten Neubau 
als notwendige Investition in eine moderne, 
tiergerechte Unterbringung. 

Gleichzeitig setzen wir uns dafür ein, die jährlichen 
Kosten für die Kommunen fair, transparent und 
dauerhaft tragbar zu gestalten. Das entlastet auch 
den Haushalt der Stadt Gedern.

Die FREIEN WÄHLER haben deshalb im Kreistag 
vorgeschlagen:

	Î Langfristfinanzierung anstelle Einmalzahlung = Ent-
lastung der Kommunen

	Î Gründung Zweckverband = Solidargemeinschaft 
aller kreisangehörigen Städte und Gemeinden, 

	Î Gerechte Kostenverteilung nach Einwohnerzahl

	Î Mehr Planungssicherheit für das Tierheim und die 
Kommunen

Denn Tierschutz darf nicht vom Wohnort 
abhängen. Er ist eine gemeinsame Aufgabe im 
gesamten Wetteraukreis.

Die Kandidaten auf der Kreistagsliste



Kommunalwahl 2026 „Liste 6“

Bürgerbeteiligung kennt viele Wege. 
Briefwahl ist einer davon.

Ihre Stimme für die FWG


